Schaffe, schaffe, Häusle baue: Die wichtigsten Tipps für Häuslebauer (mit Handwerker-Geräuschen)

Hamburg (ots) -

Schaffe schaffe, Häusle baue: Um sich den Traum vom eigenen Haus zu erfüllen, arbeiten viele Hausbesitzer in spe nach Feierabend auf der eigenen Baustelle. Da wird gehämmert, gebohrt und gesägt, was das Zeug hält. Und das klingt ungefähr so (Handwerker-Geräusche 9 sec.) Doch leider klingt es manchmal auch so (Bruch-Geräusch 3 sec.). Damit Ihnen das nicht passiert, geben wir Ihnen ein paar Tipps. Wir sprechen mit zwei Experten zum Thema "Sicherheit am Bau".

Stephan Gabriel von der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin: Worauf muss man achten, wenn man am Bau Eigenleistungen erbringt

Antwort 19 sec. "Ganz wichtig ist die eigenen Fähigkeiten, die handwerklichen Fähigkeiten und den Zeitbedarf realistisch einzuschätzen, nur die Arbeiten zu machen, die man tatsächlich kann, Arbeiten gut zu planen und natürlich auch, wenn Freunde und Verwandte mithelfen, das die gut versichert sind."

Auch Susanne Woelk von der Aktion DAS SICHERE HAUS hat viel Erfahrung damit, wie man Unfälle auf einer Baustelle vermeiden kann. Frau Woelk, oft hat man es ja auf Baustellen mit Maschinen zu tun, die man vorher noch nie gesehen hat. Kann man die einfach so benutzen?

Antwort 13 sec. "Ich würde in jedem Fall empfehlen, diese Geräte vorher beim Ausleiher auszuprobieren, weil es handelt sich um solche Sachen wie ein Kernbohrer oder Trennschleifer oder eine Rüttelplatte. Die hat man vorher noch nie gesehen geschweige denn in der Hand gehabt und wie soll man damit umgehen?"

Wovon sollte man denn als Bauherr besser die Finger lassen?

Antwort 7 sec. "Eingriffe in die Bausubstanz dürfen gar nicht gemacht werden, das ist immer eine Sache für Profis. Und auch sonst sollte man im Zweifelsfall den Fachmann hinzuziehen, sei es der Architekt oder auch der Statiker des Hauses. Elektroarbeiten dürfen an Neubauten überhaupt nicht von Laien durchgeführt werden, das ist auf jeden Fall Sache eines Fachmanns."

Und in welchen Bereichen kann man selbst Hand anlegen?

Antwort 17 sec. "Selber Hand anlegen kann man zum Beispiel bei dekorativen Arbeiten später. In der Innenausstattung beispielsweise, wenn es um das Tapezieren geht."

Herr Gabriel, wenn man auf einer Baustelle arbeitet, reicht es da, wenn man seine ganz normale Alltagskleidung anzieht?

Antwort 18 sec. "Wichtig ist ja, dass man hinterher in sein Haus auch gesund einziehen kann, ich denke ein Muss sind Sicherheitsschuhe, festes Schuhwerk mit Stahlkappen, und dann je nachdem was für Arbeiten man ausführt Gehörschutz, Augenschutz oder ein Helm und Schutzhandschuhe."

Wo kann ich mich informieren, bevor ich mir ein Haus bauen lasse und selbst auf der Baustelle stehe?

Antwort 22 sec. "Ein guter Lotse ist der Check-Bauen, im Internet unter www.check-bauen.de, zehn Schritte für kostengünstiges und qualitätsgerechtes Bauen. Hier kommt es vor allen Dingen darauf an, dass man mit kompetenten Fachleuten, mit einer sorgfältigen Planung und gut abgestimmt mit allen Beteiligten baut."

Danke schön Susanne Woelk von der Aktion DAS SICHERE HAUS und Stephan Gabriel von der von der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin.

